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AMTSWOCHEN

Die Amtswochen regeln die Zuständigkeit für Todesfälle. Der/die aufgeführte Pfarrer/-in
ist verantwortlich für alle Beerdigungen und Abschiedsfeiern, die in den genannten
Zeitraum fallen, und ist ein paar Tage zuvor schon erreichbar.

23.01. – 04.03. Pfr. Walter Hug Tel. 079 339 94 22
06.03. – 11.03. Pfrn. Olivia Raval Tel. 033 855 24 50 / 079 610 69 05

ADRESSEN

Präsident Kirchgemeinde
Walter von Allmen
Lengwald 292, 3824 Stechelberg
Tel.: 033 530 01 67
praesidium@kg-lauterbrunnen.ch

Pfarramt
Pfrn. Olivia Raval-Haldimann (50%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen
Tel.: 033 855 24 50 / 079 610 69 05
olivia.raval@kg-lauterbrunnen.ch

Vertretung Pfarramt
Pfr. Walter Hug (80%)
Tel.: 079 339 94 22
walter@hugs.ch

Pfr. Markus Tschanz
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen

Sekretariat der Kirchgemeinde
Christine Künzi (50%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen
Tel.: 033 855 46 13
christine.kuenzi@kg-lauterbrunnen.ch
Bürozeiten Pfarrhaus: Montag, Dienstag
und Donnerstag

KUW-Koordination und
Raumvermietung
Sandra Graf
Wytimatte 177C, 3822 Lauterbrunnen
Tel.: 033 855 31 01
sandra.graf@kg-lauterbrunnen.ch

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

BEERDIGUNGEN

• Bertha Brunner-von Allmen in Gimmelwald, geboren am 4. Dezember 1924, gestor-
ben am 23. November 2022,Abdankung am 2. Dezember 2022 in der Kirche Lauter-
brunnen.

• Heidi Bannholzer-von Allmen in Bern, früher in Mürren, geboren am 30.April 1929,
gestorben am 29. November 2022,Abdankung am 7. Dezember 2022 in der Kirche Lau-
terbrunnen.

• Kurt Fuchs in Stechelberg, geboren am 17.April 1964, gestorben am 25. November
2022,Abdankung am 12. Dezember 2022 in der Kirche Lauterbrunnen.

• Karl von Allmen-Gruber in Lauterbrunnen, geboren am 11. Oktober 1940, gestorben
am 2. Dezember 2022, Urnenbeisetzung am 14. Dezember 2022 auf dem Friedhof Lau-
terbrunnen.

• Franz Linder in Lauterbrunnen, geboren am 23.Juli 1937, gestorben am 29. November
2022,Abdankung am 15. Dezember 2022 in der Kirche Lauterbrunnen.

• Bertha Wingeyer-Steiner in Lauterbrunnen, geboren am 27.August 1936, gestorben
am 14. Dezember 2022,Abdankung am 28. Dezember 2022 in der Kirche Lauterbrun-
nen.

Du kamst, du gingst mit leiser Spur, ein flücht’ger Gast im Erdenreich;
Woher? Wohin? Wir wissen nur: Aus Gottes Hand in Gottes Hand.

ABWESENHEIT

bis 28.02.23 Pfr. Markus Tschanz

KUW

2022/007 aus die Maus
Leitung: Pfrn. Olivia Raval
Dienstag, 31. Januar und 7. Februar
17.15 – 19.20 Uhr, sowie
Mittwoch, 15. Februar, 13.15 – 17.00 Uhr,
jeweils im Stöckli Lauterbrunnen

2022/2/3W– 2. und 3. KlasseWengen
Leitung: Jacqueline Forster Madjar
Freitag, 27. Januar sowie
3./ 10./ 17./ 24. Februar
jeweils 14.00 – 15.45 Uhr in der
Büehlstube

2022/008 Radio On
Leitung: Pfrn. Olivia Raval
Dienstag, 14. Februar, 17.15 – 18.20 Uhr,
Mittwoch, 1. & 15. März, 13.15 – 16.50 Uhr,
Samstag, 25. März, 09.15 – 15.50 Uhr
Mittwoch, 29. März, 13.15 – 16.50 Uhr
jeweils im Stöckli Lauterbrunnen

KOLLEKTEN

04.12. Stift. kirchl. Liebestätigkeit 59.00
11.12. Brot für alle / HEKS 71.00
14.12. Schweizer Berghilfe 188.00
16.12. ok. Fonds „Diakonia“ 56.00
18.12. Terre des femmes 67.00
24./25.Weihnnachtskollekte

Ref. Kirchen BE/JU/SO 427.10
31.12. Unterstütz. psych. Krank. 513.70
Abdankungen: 1950.50

Kollekten können neu auch via TWINT
einbezahlt werden

Gottesdienstkollekten
können Sie ab sofort
auch mit TWINT über-

weisen. Sie finden den QR-Code bei den
Kollektenkassen am Kirchenausgang.
Der Datenschutz ist gewährleistet. Alle
TWINT-Zahlungen erfolgen anonym, wir
erfahren lediglich den Zeitpunkt der Ein-
zahlung und erhalten weder Namen noch
andere Angaben der Spendenden. Pro
Transaktion fällt eine Gebühr von 1.3% an,
welche TWINT direkt einbehält und vom
Kollektenbeitrag abzieht.

«Wenn man sich selber mag, müssen es nicht
ständig die anderen tun.»

Margrith Bohren (*1943) ist in Grindelwald aufgewachsen. Heute lebt die Autorin und Geschäftsfrau mit

ihrer Familie in der Innerschweiz.



FEBRUAR 2023 | www.kg-lauterbrunnen.ch 19

Herzlich eingeladen sind alle einhei-
mischen Familien, Jungen, Senio-
r:innen und Alleinstehenden. Aus-
künfte über die Kosten erhalten Sie
bei der Anmeldung oder beim Pfarr-
amt.
Wir freuen uns auf Sie!

Mürren
Donnerstag, 9. Februar, 12.00 Uhr,
Hotel Alpenblick.
Anschliessend wird Heinz Käser aus
Unterseen Kurzgeschichten vorle-
sen und es erwartet Sie ein Zvieri.
Anmeldung: bis Montag, 6. Februar
an Käthi Anneler (079 744 30 81).

Lauterbrunnen/ Isenfluh
Donnerstag, 16. Februar, 12.20Uhr,
Hotel Waldrand Isenfluh.
Anmeldung: bis 14. Februar an
Sandra Graf (079 429 81 83). Bitte
auch gleich angeben, ob ein Taxi-
dienst erwünscht ist.

Wengen
Donnerstag, 23. Februar, 12.00 Uhr,
Hotel Berghaus.
Anmeldung bis am Abend vorher di-
rekt im Hotel, Tel. 033 855 21 51.
Zudem bietet die Stiftung fürs Alter
älteren oder gehbehinderten Men-
schen einen Gratis-Taxidienst zum
Hotel und zurück an..

GOTTESDIENSTE

Februar
So 5. 10.00 Uhr Wengen

Gottesdienst am Kirchensonntagmit Monika Bührer, Rahel
Honegger, Ursula Oberli und Markus Aellig, Orgel. Anschliessend
Kirchenkaffee.

17.00 Uhr Mürren
Taizé-Feiermit Pfr. Robert Furrer und Brigit Brunner, Orgel.

So 12. 10.00 Uhr Lauterbrunnen
Gottesdienstmit Pfr. Walter Hug und Manuela Gertsch, Orgel.
Anschliessend Kirchenkaffee

So 19. 10.00 Uhr Wengen
EGW-Gottesdienstmit Fritz Bangerter Pfarrer EGW und Markus
Aellig, Orgel.

17.00 Uhr Mürren
Taizé-Feiermit Pfr. Robert Furrer und Brigit Brunner, Orgel.

Fr 24. 19.30 Uhr Isenfluh
Gottesdienst im ehem. Schulhausmit Pfr. Walter Hug und
Kathrin Cordes, Harmonium. Anschliessend Kirchenkaffee.

ANDACHTEN IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM GÜNSCHMATTE

Mi 1. 16.00 Uhr Öffentliche Andachtmit Pfr. Walter Hug und Manuela Gertsch,
Klavier. Anschliessend Kirchenkaffee in der Caféteria.

Mi 15. 16.00 Uhr Öffentliche Andachtmit Pfr. Walter Hug und Markus Aellig, Kla-
vier. Anschliessend Kirchenkaffee in der Caféteria.

SPIELNACHMITTAG

Dienstags ab 13.45 Uhr im Stöckli,
Lauterbrunnen

Machen Sie mit in unserem gemüt-
lichen Spieltreff und geniessen Sie
einen schönen und kurzweiligen
Nachmittag mit SkipBo, Jassen und
Brettspielen. Für alle werden Kaffee
und Kuchen im Stöckli angeboten.
Haben Sie Lust? Schauen Sie doch
unverbindlich rein. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch. Es sind alle Tal-
bewohnerinnen und Talbewohner
herzlich eingeladen! Ein Fahrdienst
wird gerne angeboten.

Das Vorbereitungsteam
mit Pfr. Markus Tschanz

MITTAGSTISCHE

KIRCHENSONNTAG 2023

Kirchensonntag 2023
Der Bernische Kirchensonntag ist ein Laiensonntag. Er wurde vor mehr als hundert
Jahren im Februar 1913 von der Synode ins Leben gerufen. „Unsere Kirche soll als
evangelische und protestantische Kirche eine rechte Volkskirche sein, nicht bloss eine
Pfarrerkirche“ forderte der Synodalrat damals. Demnach ist es nicht nur Pfarrperso-
nen erlaubt, das Evangelium zu verkünden, auch Gemeindeglieder sollen einen Gottes-
dienst gestalten dürfen.
Innehalten – Dinge in neuem Licht sehen. Zu diesem Thema haben sich Monika
Bührer, Rahel Honegger und Ursula Oberli Gedanken gemacht und gestalten am Sonn-
tag, 5. Februar einen abwechsungsreichen Gottesdienst. Unterstützt werden sie dabei
durch Markus Aellig an der Orgel. .

«DIE BIBEL IM FOKUS»

Eine nächste Gesprächsrunde fin-
det statt in Lauterbrunnen, am
Donnerstag, 2. Februar, 14.00 Uhr
im Stöckli.
Alle sind herzlich eingeladen.

Informationen erteilt Pfr. Walter
Hug, Tel. 079 339 94 22

Fastenkalender
(ck) Der diesjährige Kalender lädt uns ein, an den Tisch zu sitzen und
neugierig über den Tellerrand hinauszuschauen. Wo und wie werden
meine Nahrungsmittel hergestellt? Kann die Bäuerin, der Erntehelfer von
seinem Lohn anständig leben? Wie sind die Arbeitsbedingungen in mei-
nem Einkaufsladen?
Mit unserem Konsumverhalten haben wir es tagtäglich in der Hand, auf
die Produktion von Lebensmitteln Einfluss zu nehmen und die Welt ein
bisschen gerechter zu machen. Anregungen und Informationen dazu fin-
den Sie im Fastenkalender. Er liegt ab Mitte Februar in allen drei Kirchen
zumMitnehmen auf, auf Wunsch senden wir ihn auch gerne nach Hause.

VORANZEIGE WELTGEBETSTAG

Kirchenfenster
Dienstag, 21.00 Uhr auf Radio BeO

7. Februar

Mit Nächstenliebe das Klima retten

Im Gespräch mit Arthur Maybach

14. Februar

Unerfüllter Kinderwunsch

Tipps für Betroffene und ihr Umfeld

21. Februar

Was hat die Suche nach Edelsteinen

mit Afghanistan zu tun?

Stiftung «Schulen für Afghanistan»

28. Februar

Ein Land, das es offiziell nicht gibt:

Taiwan

Frauen erzählen zum Weltgebetstag

FASTENZEIT

Fastenzeit – machen Sie sich das
Leben leichter
(or) Können Sie sich an die Versicherungswerbung erinnern, in der ein
Mann versucht, einen Kaffee zu bestellen und an all den Fragen und der
Auswahl so verzweifelt, dass er am Schluss stattdessen ein Wasser be-
stellt? Worauf die Verkäuferin fragt: Mit oder ohne Kohlensäure?
Wir treffen am Tag ungefähr 35'000 Entscheidungen. Eine unglaubliche
Leistung, die unser Hirn da jeden Tag vollbringt – und ein Zustand, der
ziemlich ermüdend und zermürbend sein. Hier kann die Fastenzeit Ent-
lastung bieten und uns das Leben leichter machen.
Genau: leichter. Wer schon einmal gefastet hat, wird diese Zeit möglicher-
weise als eher schwieriger als leichter in Erinnerung haben. Denn auf
etwas zu verzichten kann
ganz schön herausfor-
dernd sein. Dennoch be-
deutet Verzicht auch Re-
duktion der Wahlmög-
lichkeiten und somit we-
niger Entscheidungen.
Etwas Entlastung für den
ermüdenden Alltag.
Dabei ist es nicht absolut
nötig, auf etwas völlig zu
verzichten. In der Fas-
tenzeit nichts Süsses?
Da wäre zumindest für
mich das Scheitern bereits vorprogrammiert, wie die Erfahrung zeigt.
Deshalb das neue, viel realistischere und klar definierte Fastenziel: in der
Fastenzeit nur Süsses vom Bäcker. So spare ich mir im Supermarkt die
Zeit vor dem Güetzi- und Schokoladenregal, unterstütze unseren lokalen
Bäcker und die Auswahl verkleinert sich auf ca. drei Gebäckstücke, die
ich mag. Und schon wird mein Leben etwas leichter .
Am 22. Februar beginnt die diesjährige Fastenzeit und ich plädiere dafür
sie zu nutzen, um uns das Leben etwas einfacher zu machen, indem wir
bereits vorgängig ein paar Entscheidungen treffen.

BUDGETBERATUNG


